
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

        

bicobi - Solonetz 

bicobi niadagebi bic niadagebTan erTad gaerTianebulia 

damlaSebuli niadagebis jgufSi. am niadagebis saerTo farTobi 

Seadgens 0,2 % (187,3 kvadratul kilometrs). bicobebi Seicaven 

adviladxsnad marilebs sxvadasxva siRrmidan. maT aqvT profilis 

Semdegi agebuleba: A - B1 - B2 - C. es niadagebi Seicaven STanTqmul 

mdgomareobaSi iluviur horizontSi gacvliTi natriumi, xolo 

zogjer magniumi didi raodenobiT. maT gaaCniaT profilis mkveTri 

diferenciaciiT da xasiaTdeba araxelsayreli agronomiuli 

TvisebebiT. humusis Semcveloba meryeobs did farglebSi. gacvliTi 

natriumis Semcveloba meryeobs 13-15 % dan 60 % horizont B-Si. 
reaqcia sustad tutea an tutea. Raribia an saSualod 

uzrunvelyofilia saerTo azotiT, Raribia hidrolizebadi azotiT, 

Raribia, saSualod uzrunvelyofilia an mdidaria saerTo 

fosforiT, Raribia an saSualod uzrunvelyofilia SesaTvisebeli 

fosforiT. mdidaria saerTo kaliumiT da saSualod 

uzrunvelyofilia an mdidaria gacliTi kaliumiT. Cveulebriv 

gabinZurebulia radionuklidebiT. 

Solonetze und Solonchaks gehören zu den halomorphen Böden die 187,3
qkm einnehmen (0,2%). Die Solonetze (164,2 qkm) enthalten leicht lösliche
Salze in unterschiedlichen Tiefen des Profils. Sie haben folgenden Aufbau: A-
B1-B2-C. Solonetze haben austauschbares Natrium im Illuvialhorizont aber
manchmal auch Gehalte an Mg. Die Böden zeichnen sich durch ein
differenziertes Profil aus, das agronomisch nicht profitabel ist. Der Gehalt an
Humus variiert in weiten Grenzen. Im B-Horizont variiert austauschbares
Natrium von 13-60%. Die aktuelle Reaktion ist schwach alkalisch oder
alkalisch. Die Böden sind wenig oder mittel versorgt mit totalem Stickstoff,
sind arm an hydrolisierbarem N, sind reich an oder mittel versorgt mit
mobilem Phosphor, sind reich an totalem Kalium und mittel versorgt oder
reich an austauschbarem Kalium. Sie sind häufig kontaminiert mit
radioaktiven Nukleiden. 


